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Die Bezeichnung [NP] kennzeichnet  eine Regel,  deren Verletzung kein 
Grund für  einen Protest  durch ein Boot  ist .  Dies änder t  WR 60.1.

Die Bezeichnung [DP]  bedeute t ,  dass  die  S t ra fe  für  e inen Vers toß gegen diese  Regel 
im Ermessen des  Pro tes tkomi tees  l ieg t  und ger inger  se in  kann a ls  e ine  Disqual i f i ka t ion .

	 1.	 REGELN
	 1.1. 	 D ie  Verans ta l tung wi rd  nach den Regeln ,  wie  s ie  in  den 
		  Wet t fahr t regeln  Segeln  (WR)  def in ier t  s ind,  durchgeführ t .
	 1.2. 	 K lassenregeln  ge l ten  n ich t
	 1.3. 	 Es  g i l t  der  Appendix  UF Umpired F lee t  Rac ing.  
		  E r  wi rd  mi t  den Segelanweisungen veröf fen t l ich t .
	 1.4. 	 en t fä l l t
	 1.5. 	 WR 40.1 g i l t  zu  jedem Zei tpunk t  auf  dem Wasser.
	 1.6. 	 en t fä l l t
	 1.7. 	 Bes teh t  e in  Konf l ik t  zwischen Sprachen g i l t  der  engl i sche Tex t ,  mi t  
		  Ausnahme der  Ordnungen für  Regat ten  des  Deutschen Segler- 
		  Verbandes  (DSV) ,  dieser  Ausschre ibung und der  Segelanweisungen,  
		  fü r  welche der  deutsche Tex t  g i l t .

	 2.	 SEGEL ANWEISUNGEN
		  D ie  Segelanweisungen s ind auf  der  Verans ta l tungswebse i te  ab  
		  dem 01 November  2026 erhäl t l i ch . 
		
	 3.	 KOMMUNIK ATION
	 3.1. 	 D ie  o f f iz ie l le  Tafe l  fü r  Bekanntmachungen bef indet  s ich  
		  au f  der  Verans ta l tungswebse i te .
	 3.2. 	 [DP]  Außer  im Not fa l l  dar f  e in  in  der  Wet t fahr t  bef ind l iches  Boot  
		  ke ine Sprach-  oder  Datenüber t ragungen senden und ke ine  
		  Sprach-  oder  Datenkommunikat ion empfangen,  so fern  diese  n ich t  
		  a l len  Booten zugängl ich  i s t .

VERANTSTALTER: VEREIN SEGLERHAUS am WANNSEE • VERANSTALTUNGSWEBSEITE: WWW.VSAW.DE
WETTFAHRTKOMITEE: ANDREAS SCHORR (IRO) • VORSITZENDER DES PROTESTKOMITEES:
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	 4.  	 [NP] [DP] TEILNAHMEBERECHTIGUNG UND MELDUNG
	 4 .1. 	 Die Regatta wird auf vom Veranstalter gestellten Booten  
		  Typ Tempest gesegelt.

	 4.2.		  Meldende müssen Mitgliedsvereine des DSV sein und als Verein eines  
					     der folgenden Kriterien durch ihre Mitglieder seit 01.01.2025  
					     erfüllen. Ausgenommen den olympischen Klassen kann nur der 
					     Steuermann seinen Club qualifizieren: 
		  4.2.1. 		  Platz 1-3 WM oder EM
		  4.2.2. 		  Platz 1-3 World Cup olympische Klasse (auch Vorschoter qualifiziert seinen Club)
		  4.2.3. 		  Deutscher Meister einer internationalen Klasse 
		  4.2.4. 		  Meister einer nationalen Klasse, ausländischen Meisterschaft, Gold Cups  
						      oder German Masters
		  4.2.5. 		  Wildcards für hochdekorierte Deutsche Segler, Teilnehmer an Top-Events  
						      (Olympiateilnehmer, Vendee Globe, Sail GP, AC) 
			 
	 4 .3. 		 Jeder  Te i lnehmer  (Vere in)  s te l l t  w iederum 2 Mannschaf ten  aus 
					     se inem Vere in  à  2 Segler : innen,  wobei  die  E inschränkung g i l t ,  
					     dass  die  Segler : innen n ich t  normaler weise  zusammen auf  e iner  
					     Tempes t  segeln .

	 4 .4. 		 Sch i f f s führer  müssen e inen für  das  Fahr tgebie t  und die  Ant r iebsar t  
			   vorgeschr iebenen und ggf .  empfohlenen gü l t igen  
			   Befäh igungsnachweis  bes i tzen.  D ies  kann neben dem jewei l igen  
			   amt l ichen Führersche in  auch e in  en tsprechender  DSV-Führersche in ,  
			   e in  Spor t segelsche in  oder ,  fü r  die  en tsprechende Al tersgruppe, 
	  		  e in  Jüngs tensegelsche in  se in .  Be i  Mi tg l iedern  anderer  nat ionaler  
			   Verbände g i l t  e in  en tsprechender  Befäh igungsnachweis  ih res  Landes .
 
	 4 .5. 		 Te i lnahmeberecht ig te  melden s ich  über  Mai l  an  csc@vsaw.de mi t  
			   fo lgenden Angaben b is  zum 01.10.2026 an:
			   •	 Name,  Vorname,  Mobi l te le fon,   
				    E-Mai l  und Vere in ,  fü r  jedes  Crewmi tg l ied
			   •	 T i te l ,  Jahr ,  K lasse  und P la tz ierung,   
				    welche zur  Te i lnahme berech t ig t
			   •	 Fes t legung der  Teams er fo lg t  b i s  4 .11.2026,  18:00,  
				    per  mai l  an  csc@vsaw.de

	 4.6.    	 Meldungen werden erst durch Bestätigung des Veranstalters gültig. 

	 4 .7. 	 D ie  Anzahl  der  Te i lnehmer  (Vere ine)  i s t  au f  12 beschränk t .  
		  Wird diese  Anzahl  überschr i t ten ,  behäl t  s ich  der  Verans ta l ter  
		  das  Recht  vor ,  Anmeldungen abzulehnen oder  die  Anzahl  
		  der  Teams zu erhöhen.
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	 5. 	 MELDEGELD und Kaution
	 5.1. 	 Das  Meldegeld  be t rägt  800,00 € pro Team und i s t  nach  
		  Bes tä t igung der  Meldung unmi t te lbar  zur  Zahlung fä l l ig .
	 5.2. 	 Das  Meldegeld i s t  per  PayPal  über  die  Verans ta l tungswebse i te  
		  zu  en t r ich ten  oder  un ter  An-gabe der  Verans ta l tung,  des  Namens  
		  des  S teuermanns/der  S teuer f rau und der  Segelnummer  auf  das  
		  Konto  des  VSaW, Bank:  Ber l iner  Volksbank eG,  
		  IBAN: DE 63 100 9 0000 1867 0000 00,  BIC:  BEVODEBB  
		  zu  über weisen.
	 5.3. 	 Der  Anspruch auf  Zahlung des  Meldegeldes  en t fä l l t  n ich t  durch  
		  Rücknahme der  Meldung oder  durch Fernble iben des  Te i lnehmers . 
		  Das  Meldegeld wi rd  nur  be i  Zurückweisung der  Meldung  
		  zurückers ta t te t  oder  wenn der  Verans ta l ter  die  Verans ta l tung absagt .
	 5.4.    	 Kaution für  verursach te Schäden
	 5.4.1. 	 vor  dem ers ten  S tar t  muss  e ine  Kaut ion von 1.000,00 € 
		  pro Team beim Verans ta l ter  h in ter leg t  werden (be im Check- in  
		  per  SEPA-  Las t schr i f t  oder  in  bar) .
	 5.4.2. 	 Der  Verans ta l ter  en tsche idet  im Schadens fa l l ,   
		  ob zur  Behebung die  Kaut ion herangezogen wi rd .
	 5.4.3. 	 Die  Se lbs tbe te i l igung beschränk t  s ich  pro Schadens fa l l  
		  au f  die  Höhe der  Kaut ion ,  so fern  der  Schaden n ich t  mut wi l l ig  
		  oder  grob fahr läss ig  herbeigeführ t  wurde.  S ind die  Kos ten zur  
		  Behebung e ines  Schadens  n iedr iger  a l s  die  Höhe der  Kaut ion ,  
		  so  verb le ib t  e in  Be t rag.
	 5.4.4. 	 Die  Kaut ion deck t  die  maximale  E igenbete i l igung e ines  Sk ippers  
		  fü r  jeden e inze lnen Schaden ab.  Im Fal le  e iner  Reduzierung  
		  (Verbrauch)  der  Kaut ion muss  diese  wieder  vo l l s tändig  
		  au fgefü l l t  werden,  um die  Zu lassung des  Teams auf rech tzuerhal ten .
	 5.4.5. 	 E ine  verb le ibende Kaut ion wi rd  nach der  S iegerehrung ers ta t te t .

	 6.   	 [DP] WERBUNG
	 6 .1. 	 Werbung durch Te i lnehmende i s t  n ich t  ges ta t te t .
	 6 .2. 	 D ie  an den Booten angebrachte  Werbung dar f  n ich t  en t fern t  werden.

	 7.   	 Boote und Format
	 7.1. 	 Regat taboote vom Typ „Tempest“ werden mit  Segeln gestel l t
	 7.2. 	 E in  Team bes teh t  aus  2 Mannschaf ten  mi t  jewei l s  2  Personen. 
	 7.3. 	 Es  wi rd  mi t  Trapez,  und wet terabhängig mi t  Sp innaker  gesegel t
	 7.4. 	 D ie  Regat ta  wi rd  a ls  e ine  Ser ie  von „Umpired F lee t  Races“  ausget ragen.
	 7.5. 	 Vorrunde/Haupt runde mi t  4  Booten pro Rennen,  in  jedem F l igh t  müssen  
		  be ide Mannschaf ten  segeln
	 7.6. 	 Dre i  F ina l rennen der  be iden bes ten  Mannschaf ten
	 7.7. 	 Der  genaue Modus  wi rd  in  den Segelanweisungen bekanntgegeben.
	 7.8. 	 Gewinner  des  Capi ta l  Sai l ing Cups  wi rd  das  s iegre iche Team.
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	 8.    	 ZEITPLAN
		  Fre i tag,  06.11.2026
		  10.30 -  12:00:   f re ies  Tra in ing
		  12.30 -  14:00:  f re ies  Tra in ing
		  14.30 -  16:00:  f re ies  Tra in ing

		  Sonnabend,  07.11.2026
		  09:00:  Sk ippersmeet ing

		  Regat ta  Vorrunde (12 Teams in  3 Gruppen)
		  10.30 -  12:00 Gruppe 1,  3  Rennen
		  12.30 -  14:00 Gruppe 2,  3  Rennen
		  14.30 -  16:00 Gruppe 3,  3  Rennen

		  16:30:  Happy Hour
		  18:00:  Abendverans ta l tung mi t  Essen und Get- together 

		  Sonntag,  08.11.2026
		  09:00:  Sk ippersmeet ing

		  Regat ta  Haupt runde (6 Teams in  2 Gruppen)
		  10.30 -  12:00 Gruppe 1,  3  Rennen
		  12.30 -  14:00 Gruppe 2,  3  Rennen

		  F ina le  (2 Teams)
		  14.30 -  16:00,  3 Rennen

	 Ca.  16:30 S iegerehrung im VSaW di rek t  im Ansch luss  an die  F ina l rennen

	 9.    	 VERANSTALTUNGSORT
	 9.1. 	 D ie  Verans ta l tung f indet  in  Ber l in-Wannsee s ta t t .
	 9.2. 	 Das  Wet t fahr tbüro bef indet  s ich  im Erdgeschoss  des  Seglerhauses . 
	 9.3. 	 Wet t fahr tgebie t  i s t  der  Wannsee.

	 10.   	 BAHNEN
		  D ie  Beschre ibung der  Bahnen er fo lg t  in  den Segelanweisungen.

	 11.    	 STRAFSYSTEM
		  Es  g i l t  Appendix  UF Umpired F lee t  Race.  Er  wi rd  mi t  den  
		  Segelanweisungen veröf fen t l ich t .

	 12. 	 WERTUNG
	 12.1. 	 Dre i  abgesch lossene Wet t fahr ten  s ind zur  Gül t igke i t  der  Ser ie  		
		  e r forder l ich .
	 12.2. 	 Die  Aus losung der  Teamnummern und Boote  er fo lg t  am 06.11.2025 	
		  um 19:00 Uhr  im Rahmen der  Abendverans ta l tung.
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	 12.3. 	 Die  Gesamt wer tung e ines  Teams in  der  Vorrunde und der  Haupt runde  
		  i s t  d ie  Summe se iner  E inze lwer tungen mi t  fo lgenden Fak toren:
		  •	 P la tz ierung 1.  Rennen 1 mal  Fak tor  1
		  •	 P la tz ierung 2.  Rennen 1 mal  Fak tor  1,5
		  •	 P la tz ierung 3.  Rennen 1 mal  Fak tor  2
			   nach dem Low-Poin t -Sys tem der  WR ohne S t re icher 
	 12.4. 	 Der  S ieger  und der  2 .  P la tz iere  e iner  Gruppe aus  der  Vorrunde segeln  
		  wei ter  in  der  Haupt runde.
	 12.5. 	 Die  S ieger  der  Gruppen der  Haupt runde bes t re i ten  das  F ina le ,  
		  fü r  die  Wer tung der  3 F ina lwet t fahr ten  ge l ten  fo lgende Fak toren:
		  •	 P la tz ierung 1.  Rennen 1 mal  Fak tor  1
		  •	 P la tz ierung 2.  Rennen 1 mal  Fak tor  1,5
		  •	 P la tz ierung 3.  Rennen 1 mal  Fak tor  2
			   nach dem Low-Poin t -Sys tem der  WR ohne S t re icher 

	 12.6. 	 Haben die  Teams e ine un tersch iedl iche Anzahl  von Wet t fahr ten ,  
		  so  werden den Teams mi t  der  ger ingeren Anzahl  von Wet t fahr ten  
		  fü r  die  feh lenden Wet t fahr ten  Punk te  zugete i l t ,  d ie  dem Durchschn i t t  
		  a l le r  ih rer  Wer tungen en tspr ich t .

	 13.   	 [NP] [DP] BOOTE VON UNTERSTÜTZENDEN PERSONEN
		  Boote  von un ters tü tzenden Personen s ind n ich t  zugelassen.

	 14.   	 [DP] MEDIENRECHTE, KAMERAS UND ELEKTRONISCHE AUSRÜSTUNG
	 14.1. 	 Mi t  der  Anmeldung zu dieser  Verans ta l tung erk lären die  Te i lnehmer  
		  ih r  E invers tändnis ,  dass  Fo tos  und V ideos  von ihrer  Person gemacht  
		  und im Rahmen der  Öf fen t l ichke i t sarbei t  des  Verans ta l ters  
		  ver wendet  werden dür fen ,  z .B .  über  Websei ten ,  Newsle t ter ,  P r in t -  
		  und TV-Medien und soz ia le  Netzwerke.  Darüber  h inaus  
		  über t ragen die  Te i lnehmer  bzw.  deren Personensorgeberecht ig te  dem  
		  Verans ta l ter  en tschädigungs los  das  ze i t l i ch  und räuml ich  
		  unbegrenzte  Recht  fü r  die  Nutzung von B i ld- ,  Fo to ,  Fernseh-  und 
		  Hör funkmater ia l ,  das  während der  Verans ta l tung von den Te i lnehmern  
		  gemacht  wurde.
	 14.2. 	 Te i lnehmer  können verpf l ich te t  werden,  Kameras ,  Mikrofone oder  
		  Pos i t ion ierungssys teme an Bord zu mont ieren.  D ie  Ausrüs tung wi rd  
		  vom Verans ta l ter  ges te l l t .
	 14.3. 	 Die  dre i  bes tp la tz ier ten  Te i lnehmer  sowie  Te i lnehmer ,  die  e ine 
		  Tageswet t fahr t  gewonnen haben,  können aufgeforder t  werden,  
		  an  der  jewei l igen Pressekonferenz te i lzunehmen.
	 14.4. 	 Te i lnehmer  können aufgeforder t  werden,  während der  Verans ta l tung  
		  fü r  In ter v iews zur  Ver fügung zu s tehen.
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	 15.    	 DATENSCHUTZHINWEISE
		  Der  Verans ta l ter  und der  ausr ich tende Vere in  werden die  
		  mi t  der  Meldung und die  mi t  der  Te i lnahme an der  Verans ta l tung  
		  e rhobenen personenbezogenen Daten verarbei ten  und speichern .  
		  Der  Anhang „Datenschutzh inweise“  en thäl t  d ie  diesbezügl ichen 
		  Informat ionen.  Der Anhang s teht  auf  Veranstal tungswebsi te zur  Ver fügung.

	 16.   	 HAFTUNGSBEGRENZUNG, UNTERWERFUNGS-KL AUSEL
	 16.1. 	 Die  Verant wor tung für  die  En tsche idung,  an e iner  Wet t fahr t  te i lzunehmen  
		  oder  s ie  for tzuse tzen,  l ieg t  a l le in  be im Boots führer ,  er  übern immt  insowei t  
		  auch die  Verant wor tung für  die  Mannschaf t .  D ie  Boots führer  s ind für 
		  d ie  E ignung und das  r ich t ige seemännische Verhal ten  der  Mannschaf t 
		  sowie  für  die  E ignung und den verkehrss icheren Zus tand des  gemeldeten  
	 	 Bootes  verant wor t l ich .  Der  Verans ta l ter  i s t  berech t ig t ,  in  Fä l len  höherer  
		  Gewal t  oder  aufgrund behördl icher  Anordnungen oder  aus 
		  S icherhe i t sgründen,  Änderungen in  der  Durchführung der  Verans ta l tung  
		  vorzunehmen oder  die  Verans ta l tung abzusagen.  In  diesen Fä l len  bes teh t 
		  ke ine Schadenersa tzverpf l ich tung des  Verans ta l ters  gegenüber  den  
		  Te i lnehmern,  so fern  der  Verans ta l ter  den Grund für  die  Änderung oder 
		  Absage n ich t  vorsä tz l ich  oder  grob fahr läss ig  herbeigeführ t  ha t . 			 
	 	 E ine  Haf tung des  Verans ta l ters ,  g le ich  aus  welchem Rechtsgrund,  fü r  Sach- 
	 	 und Vermögensschäden jeder  Ar t  und deren Fo lgen,  die  den Te i lnehmern 
	 	 während oder  im Zusammenhang mi t  der  Te i lnahme an der  Verans ta l tung 
	 	 durch e in  Verhal ten  des  Verans ta l ters ,  se iner  Ver t re ter ,  Er fü l lungsgehi l fen  	
	 	 oder  Beauf t ragten en ts tehen,  i s t  be i  der  Ver le tzung von P f l ich ten ,  die 
	 	 n ich t  Haupt-/bzw.  ver t ragswesent l iche P f l ich ten  (Kardinalpf l ich ten  –  
	 	 so lche P f l ich ten ,  deren Er fü l lung zur  Er re ichung des  Z ie l s  des  Ver t rags  
	 	 no t wendig s ind,  die  den Ver t rag prägen und auf  deren Er fü l lung der  
	 	 Te i lnehmende ver t rauen dar f )  s ind,  beschränk t  auf  Schäden,  die  
	 	 vorsä tz l ich  oder  grob fahr läss ig  verursacht  wurden.  Be i  der  Ver le tzung 		
		  von Kardinalpf l ich ten  i s t  d ie  Haf tung des  Verans ta l ters  in  Fä l len  e in facher 
		  Fahr läss igke i t  beschränk t  auf  vorhersehbare,  t yp ischer weise  e in t re tende  
	 	 Schäden.  Sowei t  die  Schadenersa tzhaf tung des  Verans ta l ters  
	 	 ausgesch lossen oder  e ingeschränk t  i s t ,  bef re ien  die  Te i lnehmer  von  
		  der  persön l ichen Schadenersa tzhaf tung auch die  Anges te l l ten  - 
	 	 Arbei tnehmer  und Mi tarbei ter  -  Ver t re ter ,  Er fü l lungsgehi l fen ,  Sponsoren 
		  und Personen,  die  Sch lepp- ,  S icherungs- ,  oder  Bergungs fahrzeuge 
	 	 bere i t s te l len ,  führen oder  be i  deren E insa tz  behi l f l i ch  s ind,  sowie  auch a l le 
	 	 anderen Personen,  denen im Zusammenhang mi t  der  Durchführung 
		  der  Verans ta l tung e in  Auf t rag er te i l t  worden i s t .  D ie  vors tehenden  
		  Haf tungsbeschränkungen gel ten  n ich t  fü r  Schäden,  die  auf  e iner  
		  Ver le tzung des  Lebens ,  des  Körpers ,  der  Gesundhei t  beruhen.

	 16.2. 	 Die  gü l t igen Wet t fahr t regeln  von Wor ld  Sai l ing ink l .  der  Zusätze des  
	 	 DSV,  die  Ordnungen für  Regat ten  und das  Verbandsrech t  des  DSV  
		  (a l les  un ter  www.dsv.org) ,  die  K lassenvorschr i f ten  sowie  die  
		  Vorschr i f ten  der  Ausschre ibung und Segelanweisungen,  a l le  in  ih rer  
		  zum Zei tpunk t  der  Verans ta l tung jewei l s  gü l t igen Fassung,  s ind  
		  e inzuhal ten  und werden ausdrück l ich  anerkannt . 
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	 16.3. 	 Es  g i l t  das  Recht  der  Bundesrepubl ik  Deutsch land.

	 16.4. 	 E ine  vo l l s tändig ausgefü l l te  und un terschr iebene  
		  E invers tändniserk lärung ( ink l .  von a l len  Crewmi tg l iedern)  i s t  be i  der  
		  Regis t r ie rung vorzu legen.  Be i  minder jähr igen Te i lnehmern müssen diese  
		  von den Personensorgeberecht ig ten  un terschr ieben se in .  Be i  
		  Mannschaf t swechse l  während der  Ser ie  t rägt  der  Boots führer  die  
		  Verant wor tung dafür ,  dass  a l le  neu dazu kommenden Personen die  
		  E invers tändniserk lärung ebenfa l l s  vor  der  ers tmal igen Te i lnahme  
		  un terschre iben.  Die  en tsprechende Vor lage s teh t  zum Herun ter laden auf  
		  der  Verans ta l tungswebse i te  zur  Ver fügung.

	 17.   	 [DP] VERSICHERUNG
		  D ie  Boote  s ind haf tp f l ich t vers icher t ,  d ie  Kaut ion i s t  der  E igenante i l  
		  des  Teams für  se lbs t  verursachte  Schäden.

	 18.    	 PREISE
	 18.1. 	 Die  zwei  Teams im F ina le  sowie  die  zwei  zwei tbes ten  Teams aus  den  
		  Haupt rundengruppen erhal ten  Pre i se .

WEITERE HINWEISE (NICHT TEIL  DER AUSSCHREIBUNG)
Unterkünf te
 
Auf dem Vereinsgelände stehen Stel lplätze für  Wohnmobile  und Wohnwagen in 
begrenztem Umfang zur  Ver fügung.  Mi t  der  Meldung i s t  der  S te l lp la tzbedar f  anzumelden!  
Wohnmobi l/Zel t  je  Tag: ​15,00 EUR
 
Hotel :  Siehe Hotelempfehlungen auf  Website h t tps://www.vsaw.de
 
und
Berl in-Tourist- Information
Hauptbahnhof  Erdgeschoss  / E ingang Europapla tz
10557 Ber l in
Te l . :  +49 30 250025
E-Mai l :  in format ion@vis i tber l in .de
Web:  www.v is i tber l in .de/de/in formieren/tour i s t - in format ion
 
Für  wei tere  In format ionen wenden S ie  s ich  b i t te  an den
Verein Seglerhaus am Wannsee
Am Großen Wannsee 22 -  26
14109 Ber l in
Te l . :  +49 30 8052006
E-Mai l :  regat ta@vsaw.de
Web:  h t tps ://www.vsaw.de
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